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Willkommen 2024
Ein mehrdeutiger Ausspruch: Wir heißen das neue Jahr willkommen - das neue Jahr heißt uns
willkommen. Die Tür zum neuen Jahr öffnet sich. Ein besonderer Moment, wenn uns jemand
empfängt mit „Herzlich willkommen“. Dann dürfen alle eintreten: die Mutigen und Verzagten, die
Fröhlichen und Beladenen, die Zweifelnden und Hoffenden, die Glücklichen und Enttäuschten, die
Lachenden und Weinenden. Wenn wir willkommen sind, hindern uns keine Einlassbedingungen.
So erzählt das Neue Testament von der großzügigen Einladung Jesu ins Reich Gottes.
Das neue Jahr - ein Willkommensgruß des menschen- und lebensfreundlichen Gottes. Jesus als
unser Wegbegleiter durch das neue Jahr- eine frohe Botschaft. Er ist für uns der Weg – die
Wahrheit – das Leben. Wer ihm nachfolgt im Heilen – Teilen - Vergeben tut sich und anderen
Gutes. Dann wird das neue Jahr ein Jahr der Güte, der Lebensfreude und der Gemeinschaft.
Im Vertrauen auf Gottes Beistand dürfen wir in seiner Gnade unseren Weg optimistisch beginnen
bei allen Schwierigkeiten, die auch auf uns zukommen können. Willkommen 2024.

� ew

„Suseya y ultreya“
„Aufwärts und weiter“

Zum neuen Jahr

Wie heimlicher Weise
Ein Engelein leise
Mit rosigen Füßen
Die Erde betritt, 
So nahte der Morgen.
Jauchzt ihm, ihr Frommen,
Ein heilig Willkommen,
Ein heilig Willkommen!
Herz, jauchze du mit!

In Ihm sei’s begonnen,
Der Monde und Sonnen
An blauen Gezelten
Des Himmels bewegt.
Du, Vater, du rate!
Lenke du und wende!
Herr, dir in die Hände
Sei Anfang und Ende,
Sei alles gelegt!

Eduard Mörike



3. Sonntag im Jahreskreis · Mk 1, 14-20
Samstag, 20.01.
Hl. Sebastian, Hl. Fabian
16.00 - 17.00 Uhr (HG)
Anbetung und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK)
Sonntagvorabendmesse

Gottesdienstanzeiger
2

Kürzel:
HG Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
MK Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
FK Familienkirche, Kastanienweg 1
SV St. Vitus, Burgberg
HB evang. Kirche, Hürben

StK evang. Stadtkirche, Giengen, Kirchplatz
Reha Reha-Klinik
PGS Paul-Gerhardt-Stift
ASB Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim
HGZ Heilig-Geist-Zentrum

Hinweis: Unsere Pfarrkirche
Heilig Geist und St. Maria 
sind tagsüber für Besuch und
Gebet geöffnet. 

Sonntag, 21.01.
09.00 Uhr (SV)  Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr (Reha) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG)  Wort-Gottes-Feier

Montag, 22.01.
16.30 Uhr (MK)  Rosenkranzgebet 

Freitag, 26.01.
Hll. Timotheus und Titus
15.30 Uhr (PGS) Wort-Gottes-Feier
15.30 Uhr(ASB) Wort-Gottes-Feier 

4. Sonntag im Jahreskreis · Mk 1, 21-28
Samstag, 27.01.
Gedenktag für die Opfer des
Nationalsozialismus
16.00 - 17.00 Uhr (HG)   Anbetung
und Beichtgelegenheit
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der 
italienischen Gemeinde
18.30 Uhr (FK) Sonntagvorabend-
messe

Sonntag, 28.01.
Sonntag des Wortes Gottes
09.00 Uhr  (SV) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Montag, 29.01.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet 

Dienstag, 30.01.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 01.02.
18.30 Uhr (SV)   Eucharistiefeier zu
Lichtmess mit Blasiussegen

Freitag, 02.02.
Darstellung des Herrn (Lichtmess),
Tag des gottgeweihten Lebens
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
18.30 Uhr (HG) Festmesse mit
Lichterprozession, Kerzenweihe und
Blasiussegen, mit Orgel und Violine
(Beginn auf dem Kirchplatz vor dem
Heilig-Geist-Zentrum)

Samstag, 03.02.
Hl. Blasius
16.00 - 17.00 Uhr (HG)  Anbetung und
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Sonntagvorabend-
messe mit Blasiussegen
18.30 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier,
mitgestaltet vom Firmteam

Sonntag, 04.02.
08.30 Uhr (HB) Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr (Reha)Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst,
gestaltet von der Kolpingsfamilie 

5. Sonntag im Jahreskreis · Mk 1, 29-39
Montag, 05.02.
Hl. Agatha
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet 

Dienstag, 06.02.
Paul Miki und Gefährten
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier 

Mittwoch, 07.02.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 08.02.
Seliger Johann Philipp Jeningen
17.30 Uhr (HG) Weggottesdienst der
Erstkommunionkinder

Freitag, 09.02.
15.30 Uhr (PGS) Eucharistiefeier
18.30 Uhr   (HG) Eucharistiefeier,
anschl. Anbetung
20.00 Uhr (HG) Eucharistischer Segen

Samstag, 10.02.
Hl. Scholastika
16.00 - 17.00 Uhr (HG)  Anbetung und
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (FK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 11.02.
Welttag der Kranken
09.00 Uhr (SV) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
Gebet für die Verstorbene Rosemarie
Sowislo

6. Sonntag im Jahreskreis · Mk 1, 40-45
Montag, 12.02.
Rosenmontag
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Mittwoch, 14.02.
Aschermittwoch
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier
mit Aschebestreuung
18.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier
mit Aschebestreuung

Donnerstag, 15.02.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 16.02.
15.00 Uhr (MK) Kreuzwegandacht
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier,
anschl. Anbetung
20.00 Uhr (HG) Eucharistischer Segen   
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Gottesdienstanzeiger

1. Fastensonntag · Mk 1, 12-15
Samstag, 17.02.
16.00 - 17.00 Uhr (HG)  Anbetung und
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Sonntagvorabend-
messe

Sonntag, 18.02.
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
09.00 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr (Reha)Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst
zum Thema „Mein persönliches
Jesusbild“

Montag, 19.02.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 20.02.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier
Gebet für die Verstorbenen der
Familien Rieger, Kornitzer und
Angehörige

Mittwoch, 21.02.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 22.02.
Kathedra Petri
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 23.02.
15.30 Uhr (PGS) Eucharistiefeier
15.30 Uhr (ASB) Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier,
anschl. Anbetung
20.00 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
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„Lasst uns die Fastenzeit mit einem Traum beginnen!“, so startet 2024 die Aktion
„7 Wochen Lebens(t)räume“ der Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung
e.V. (AKF). 
Paare und Familien sind eingeladen, ihren Lebensträumen, ihren Freiräumen, ihren
Schutzräumen, ihren Spielräumen und Krafträumen auf die Spur zu kommen. Nicht das
Verzichten steht im Fokus, sondern das MEHR an gemeinsamer Zeit für Partnerschaft
und Familienleben. Die Aktion ermutigt dazu, die Zeit zwischen Aschermittwoch und
Ostern bewusst zu erleben und zu gestalten. Sieben Briefe in den sieben Wochen der
Fastenzeit geben vielfältige Anregungen für das Zusammenleben, bieten Anlässe für
interessante Gespräche, vermitteln Ideen zum gemeinsamen Ausprobieren und spirituel-
le Impulse. Wer sich gern mit anderen Paaren zu den Themen austauschen möchte,
kann dies in digitalen Treffen tun. Vertiefende Texte sowie Gottesdienstvorlagen stehen
für beide Zielgruppen ergänzend online zur Verfügung. „Ein Fastenzeit-Projekt, das uns
in unserem Alltag abholt: Unsere Sprache, unsere Themen und eine positive Haltung,
die uns anspricht. Ein tolles Angebot unserer Kirche!“, so Leon und Svenja Held aus
Hessen, die die Aktion im vergangenen Jahr kennengelernt haben. „Wir erleben Paare
und Familien als Suchende: Sie wollen Gottes Spuren in ihrem Leben entdecken – auch
fernab der herkömmlichen Wege,“ so Miriam Wehle und Franziska Feil, Referentinnen
bei der AKF. „Unsere 7-Wochen-Aktion soll sie darin leichtfüßig unterstützen“.

Die Briefe der Fastenaktion gibt es in zwei Varianten: einmal für Paare und einmal für
Familien (in all ihrer Vielfalt) mit Kindern im Grundschulalter. Teilnehmende erhalten
nach ihrer Anmeldung einen wöchentlichen Brief – wahlweise per Post (Anmeldung bis
4.2.24), als E-Mail oder als Link auf das Handy. Interessierte können sich ab sofort für
die kostenfreie 7-Wochen-Aktion anmelden: 
• Anmeldung für Paare: https://www.7wochenaktion.de
• Anmeldung für Familien: https://www.elternbriefe.de/7wochen
Anmeldeschluss für den Erhalt der Briefe per Postversand ist der 4. Februar 2024. Eine
Anmeldung für die digitale Teilnahme ist auch noch während der Fastenzeit möglich.
Für Rückfragen stehen Miriam Wehle (wehle@akf-bonn.de) und Franziska Feil
(feil[at]akf-bonn.de) gerne zur Verfügung. 
Hintergrund: Die Texte der 7-Wochen-Briefe wurden in einem Team von
Mitarbeiter:innen aus den Ehe- und Familienreferaten der deutschen Bistümer und der
Redaktion der AKF/Elternbriefe du+wir erstellt. Umsetzung und Finanzierung der Aktion
werden durch die beteiligten (Erz-)Bistümer und die AKF realisiert. Die 7-Wochen-
Aktion für Paare entstand ursprünglich im Erzbistum Köln und die Variation für Fami-
lien im Bistum Augsburg. Im Jahr 2023 erreichten beide Aktionen zusammen ca. 23.000
Personen. Herausgeberin der Aktion „7 Wochen“ ist die Arbeitsgemeinschaft für katholi-
sche Familienbildung e.V. (AKF), In der Sürst 1, 53111 Bonn | www.akf-bonn.de
�

7 Wochen Lebens(t)räume –
Fastenzeitaktion für Paare und Familien

Am Sonntag, 21. Januar 2024 feiern wir ab
14 Uhr in der Walter-Schmid-Halle unser
Gemeindefest. Hierzu ist die ganze
Gemeinde herzlich eingeladen, einen
unterhaltsamen Nachmittag miteinander
zu erleben. Die Gruppen unserer Gemeinde
gestalten wieder an einem vielfältigen
Programm mit.
Saalöffnung ist um 13 Uhr, für das
Kuchenbuffet bitten wir um Kuchen-
spenden.   

� ek

Gemeindefest 2024

Liebe Leser*innen,
die Vielfalt der Sonntagabendgottesdienste
zeigt sich auch in diesem Jahr.
Auf ganz unterschiedliche Weise wird
sichtbar, wie wir Christen gemeinsam auf
dem Weg sind. Laden Sie sich gegenseitig
ein und fahren gemeinsam in die Heilig-
Geist-Kirche. 

Wir freuen uns auf Sie!

04. Februar
Die Welt gehört uns allen
Gott hat die Welt für uns alle geschaffen.
Als Christen lassen wir uns davon begei-
stern und stellen uns dieser Verantwor-
tung. Überall auf der Welt, aber ganz
besonders in Giengen können wir fürein-
ander da sein. In diesem Gottesdienst mit
der Kolpingsfamilie hören wir, wie wir eine
lebendige Gemeinschaft werden können.

18. Februar
Mein persönliches Jesusbild
Jesus war ein Mensch wie wir und hat
unter uns als einer von uns gelebt. Für
Christen ist Jesus jedoch mehr als ein
Mensch. Er bildet den zentralen Mittel-
punkt des christlichen Glaubens. Doch wer
ist Jesus Christus für mich und was hat er
mit mir und meinem Leben zu tun? Warum
ist Jesus mir wichtig? Was habe ich für
eine Beziehung zu ihm? Im Sonntagabend-
gottesdienst sind Sie dazu eingeladen die-
sen Gedanken nach zu gehen und Ihr per-
sönliches Bild von Jesus Christus zu vertie-
fen oder neu zu entdecken.
� RW

Abwechslungsreiche
Sonntagabendgottesdienste
2024 um 18.30 Uhr
in der Heilig-Geist-Kirche

GERADE JETZT
Meditative Auszeit in der Fastenzeit 2024

Im Rahmen unseres Firmprojekts „Gott und die Welt“
darf ich alle Gemeindemitglieder zur MEDITATIVEN
AUSZEIT während der Fastenzeit einladen. 

Unsere Firmvorbereitung steht unter dem Leitgedan-
ken GERADE JETZT. Oft warten wir auf den richtigen
Augenblick, das Richtige zu tun.
Jesus zeigt uns aber, dass GERADE JETZT der richtige
Zeitpunkt ist, um anderen Menschen und Gott zu
begegnen.
Die Termine: 22. und 29. Februar, 7., 14. und 21. März
um 18.00 Uhr in der Marienkirche.
Ich freue mich auf Sie! 

� Robert Werner
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Faires Abendessen, faires Miteinander

Liebe Gemeinde,
die Kolpingsfamilie hat ja bereits im letzten
GA zum FAIREN ABENDESSEN am Freitag,
26. Januar 2024 um 18.30 Uhr eingeladen.
Da wir unser 3-Gänge Menü jetzt im Heilig-
Geist-Zentrum anbieten können, haben wir
wieder mehr Plätze frei. Sie können sich also
gerne noch anmelden.
Mit diesem Essen wollen wir Projekte vor-
stellen, die wir im nächsten Jahr unterstüt-
zen werden. Diese Projekte haben gemein-
sam, dass sie Menschen unterstützen, die
sich für andere engagieren. 
Die Projekte im Einzelnen:
In Giengen unterstützen wir die Wohnanlage
der Lebenshilfe in der Riedstraße. 
Dort leben Menschen mit Behinderung in Wohngemeinschaften zusammen.
In Heidenheim unterstützen wir ein Projekt des Kinderschutzbundes. Dort wird die
Ausbildung von Familienpaten unterstützt, die Familien in herausfordernden Situationen
begleiten.
Mit unserem dritten Projekt unterstützen wir Kolping International. Hier werden Klein-
krediten als nachhaltige Starthilfe vergeben. In Indien, Benin oder Argentinien sollen so
Familien aus der Armut herauskommen. Die Projekte werden beim Fairen Abendessen
noch näher vorgestellt. Die Spenden des Abends fließen zu 100% in die Projekte.
Anmeldung und weitere Infos:
Robert Werner; 07322/954592 oder robert.werner@drs.de
� Die Kolpingsfamilie freut sich auf Ihren Besuch

Schon zum vierten Mal fand auf dem Schratenhof nahe Hohenmemmingen die Hofweihnacht der Katholischen Kirchengemeinde
am Heiligen Abend statt. In diesem Jahr stand sie unter dem Leitgedanken „Komm, du Licht in dunkler Nacht!“ Passend dazu
zeigten die Kinder im Krippenspiel, dass es wichtig ist, aufmerksam und wach für die Sternstunden des Lebens zu sein. Die Texte
und Gebete gaben die Gelegenheit über die Lichtblicke im eigenen Leben nachzudenken. Auch im Lichtertanz der Kleinsten und
im Austeilen des Friedenslichtes durch die Pfadfinder fand dieser Gedanke seinen Ausdruck. Die musikalische Umrahmung über-
nahm eine kleine Bläsergruppe. Aufgrund der schlechten Wettervorhersage stellte Hofbesitzer Thomas Carle kurzfristig seine
Scheune zur Verfügung, die dann auch bis auf den letzten Platz besetzt war. Das Ambiente der Scheune verlieh der Feier einen
besonders stimmungsvollen Rahmen. Die Spenden der Besucher kommen einem Schulprojekt für benachteiligte Kinder in Ecuador
zugute, das auch von der Grundschule Hohenmemmingen unterstützt wird. � Annette Brandner

Hofweihnacht wird zur Scheunenweihnacht

JEDEN MITTWOCH VON 15.00- 18.00 Uhr 
im Mariensaal (Oggenhauser Str. 14)

Bibelgespräch in der Fastenzeit
Die Grundlage unseres Christseins ist, dass
wir uns umeinander kümmern und dass
wir miteinander auf dem Weg sind. Nicht,
weil wir verwandt sind und auch nicht,
weil wir dafür Geld bekommen. Unser
Antrieb ist die Botschaft Jesu. In unserem
Bibelgespräch in der Fastenzeit wollen wir
diese Botschaft der Sonntagsevangelien
hören und darüber ins Gespräch kommen.

Bibelgespräch in der Fastenzeit jeden
Mittwoch von 16.30 Uhr- 17.30 Uhr
im Mariensaal
Wir freuen uns auf Sie!

Laden Sie doch Ihre Nachbarn oder
Bekannte ein und kommen gemeinsam
ins Kaffee OGG! 

� Sie haben die Ideen - Wir bieten den
Raum!

Kaffee OGG
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Wie kein zweiter Heiliger hat Franziskus
eine ganze Landschaft geprägt und Fuß-
spuren hinterlassen. Umbrien wurde so zu
„Franziskanien“- eine Region in der das
Erbe von Franziskus lebendig ist. Beim Pil-
gern können wir Gast sein in Klöstern und
einfachen Herbergen und in Gespräch und
Schweigen, Impuls und Gebet seinem Geist
nahe kommen.
Gemeinsame Anreise mit Zug bis Assisi
und Rückreise mit Nachtzug ab Assisi.
Rückkehr am Mittwoch, 29. Mai vormit-
tags. 
10 Pilgertagesetappen von 16 km bis max.
22 km
(am Ende 2 Tage Aufenthalt in Assisi). Es
sind täglich zwischen 600 und 1.000
Höhenmeter Aufstieg mit Rucksack zu
bewältigen (ohne Gepäcktransport). 
Leitung: Diakon Michael Junge und Irm-
gard Kohler

Pilgern auf dem Franziskusweg in Umbrien
16. Mai - 29. Mai 2024

Fahrtkosten, Vollverpflegung und Über-
nachtungen zahlt jeder selbst.
Unterkünfte werden reserviert. 
Gesamtkosten ca. 1.250 €.

Für Unterkunft und Verpflegung (HP) ist
mit ca. 650 € zu rechnen. 
Bahnfahrten: ca. 250 € ab und bis
Aalen/HDH. TN-Beitrag: 350 € p. P. für
Organisation und Begleitung.

Vortreffen: 3. Februar 2024 von 11 bis 17
Uhr wandern wir von Lindenau (Rammin-
gen) zur Wallfahrtskirche Stetten und
zurück - anschließend Treffen im Gast-
haus zum Schlößle in Lindenau.

Information und Anmeldung bis zum
6. Februar 2024:  diakonjunge@web.de
� 

Katholikentag in Erfurt:
Wie sieht die Zukunft aus?

Wie sieht die Zukunft aus?

Eine Frage, die wir uns nicht nur ganz per-
sönlich stellen. Besonders in unserer Kirche
ist die Antwort so offen wie noch nie!
In Erfurt, auf dem Katholikentag vom 29. Mai
bis zum 2. Juni wird eine Antwort versucht:
DER MENSCH DES FRIEDENS wird Zukunft
haben.

Erfurt; eine wunderschöne Stadt, viele motivierte Menschen und viel Begegnung und
gelebter Glaube- wir sind dabei!
Weitere Infos unter www.katholikentag.de, hier im GA, im Kaffee OGG
oder bei Robert Werner. 

„Da riss er sich die Wurzeln
aus und pflanzte sich in den
umbrischen Wind, da beschenkte er
die Brüder mit Armut, da säte er 
Sätze aus, da widerrief er die 
späteren Bilder, da legte er sich auf
die Erde, atmete mit ihr, lauschte ihre
Geschichte und erzählte sie neu.“

(Peter Härtling)
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Gänsehaut beim Einzug zur Festmesse am
1. Weihnachtsfeiertag in der Heilig-Geist-
Kirche. Kraftvoll und mit klarem Bass star-
teten die Männerstimmen des Kirchencho-
res in das „Transeamus usque Bethlehem“
von Josef Schnabel.  „Lasst uns gehen
nach Bethlehem und das Wort schauen,
das Fleisch geworden ist“ - der Ruf der
Hirten geht über in die deutliche Antwort
der Sopran- und Altstimmen: „Maria und
Josef und das Kind, das in der Krippe liegt“.
Vom kleinen, aber feinen Orchester unter-
stützt, zeigte auch Michael Blessing an der
neu sanierten Orgel sein volles und subti-
les Gespür. Unter dem konsquenten Dirigat
von Edgar Bürger stieg der Chor zu einer
beeindruckenden Leistung auf, die den
gesamten Ablauf der Messe begleitete.
Das „Transeamus“ wurde lange Zeit
Joseph Schnabel, einem Zeitgenossen von
Mozart zugeschrieben, ist dem Ursprung
nach aber von einem unbekannten Kompo-
nisten verfasst worden. In der anschließen-
den dreistimmigen Pastoralmesse „Missa
brevis in G“ von Anton Diabelli brillierten
Sabine Seidl mit ihrer glockenhellen
Sopranstimme, Miriam Golonska mit ihrem
warmen Alt und  Klaus Nürnberger mit
seinem kraftvollen Bariton. Es war ein
Genuss, den Teilen der Messe mit „Kyrie,
Gloria, Credo, Sanctus, Benedictus und
Agnus Dei“ zuzuhören. 
Tief ins Herz berührend ergänzten sich die
Stimmen des Chores mit den Partien der
Solistinnen und des Solisten. Anton Dia-
belli, sein Vater hieß eigentlich „Demon“,
komponierte die Messe in der typischen
Form des ausgehenden 18. Jahrhunderts in
der Salzburger Gegend. Kurz und prägnant
lässt sich diese Messe in einen Gottes-
dienst einbauen. Pfarrer Mathias Michaelis
verlegte seine weihnachtliche Predigt in
die Gemeinde hinein und ergänzte das
Kind in der Krippe mit einer Rettungsdecke
zum Schutz gegen Kälte und Nässe. Ein
Zeichen als Auftrag an die Gemeinschaft,
Anteil an den Freuden und Leiden der Mit-
menschen zu nehmen. Was der Chor und
das gesamte Ensemble hier in der Messe
geleistet hatte, war überwältigend. Die
Spannung hielt im kompletten Ablauf an
und ergriff alle Zuhörerinnen und Zuhörer.
Im lang anhaltenden Applaus zeigte sich
die dankbare Resonanz der Gottesdienst-
besucher. Es war ein berührendes Zeichen
der großartigen Interpretation dieser
Weihnachtsmesse. Dem Kirchenchor ist zu
danken und zu wünschen, dass er auf dem
eingeschlagenen Weg unter der hervorra-
genden Leitung von Edgar Bürger weiter-
macht, mindestens so lange, bis der
Wunsch auf eine Besetzung der immer
noch offenen Kantoren- und Organisten-
stelle vielleicht einmal erfüllt werden kann. 

� Rudolf Boemer

Glänzende Messe des 
Chors am Weihnachtstag

Highlights aus unserem Gemeindeleben
in Bildern

12.11.2023:
Come-together-Godi

Cafe Plausch

Veeh-Harfen
im Rorate-Gottesdienst

Nikolaus-Kleinkind-
Gottesdienst am 6.12.

23.12.2023: Nacht der Lichter
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag 09.30 - 12.00 Uhr

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311
E-Mail: 
kirchenpflege-hlgeist.giengen@drs.de

Konten: Kath. Kirchenpflege
Bankverbindung Volksbank Brenztal
BIC:    GENODES1RNS
IBAN: DE77 6006 9527 0200 3540 00

Bankverbindung Kreissparkasse Heidenheim
BIC:   SOLADES1HDH
IBAN: DE89 6325 0030 0001 1339 38

Pastoralteam:
Leitender Pfarrer Mathias Michaelis:
Büro: Tel. 07322/960312
Pfarrhaus: Tel. 07322/960313
E-Mail: mathias.michaelis@drs.de
Notfalltelefon: 07322-960319
In dringenden Seelsorgeangelegenheiten,
im Trauerfall, Krankenkommunion/Kranken-
salbung, Spendung der Sterbesakramente,
erreichen Sie Herrn Pfarrer Mathias
Michaelis (24/7) unter
Telefon 07322 9603-19

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 07322/960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Marianne Banner:
Tel. 07322/960317
E-Mail: marianne.banner@drs.de

Referent für Engagemententwicklung
Robert Werner:
Tel.07322/960325

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 2/2024
(Zeitraum 23.02. – 22.03.2024)

Dienstag, 13.02.2024

5.11.2023: Orgelwiedereinweihung

17.12.2023: Verabschiedung
von Antoni Druzkowski

24.12.2023: Kinderweihnacht

06.1.2024: Sternsinger-Gottesdienst

Mit der Bitte um Beachtung:
Am Donnerstag, den 08.02.2024
ist das Pfarrbüro bis 17 Uhr geöffnet.

Fotos: Hans Moll

17.12.2023: Verabschiedung
von Antoni Druzkowski


